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Sallelches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich feei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
A 10 Pfg mehr

r Poſt Ausgabe ohne Humor Blätter Mk 2,10
za B mit den Hum Blättern Aa0

vierteljährlich außer Beſtellgeld
arg 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

men 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Saupe Gxpediftort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Donnerstag 6 Juui 1907

19 Jahrgang
Wöocheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anze
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 4 6 900

iger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortliche Redakteure
Jean Eſchweiler i V für Politit Telegramme Kleine Chronih

Theodor Bach Lokales Am gert Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Geutzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 512

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Staatsſekretär Dernburg wird am Donnerstag in Hamburg weilen
um mit den dortigen leitenden Kreiſen wegen der geplanten Kolonial
akademie Fühlung zu nehmen

Der Herzog von Cumberland proteſtiert gegen die vollzogene Regent
ſchaftswahl

Jn Wien fand die Enthüllung eines Denkmals für die Kaiſerin
Eliſabeth ſtatt

Der öſtreichiſche Landtag iſt auf den 17 Juni einberufen worden

Jn Zürich ſuchten bewaffnete Männer in die Polizeikaſerne einzu
dringen wohl in der Abſicht den ausgewieſenen Kilaczicky zu befreien
Dort wurden auch drei Kinder durch eine Bombenexploſion verletzt

Nach Alarmmeldungen engliſcher Blätter ſoll in Portugal die Revolution
drohen

Die Unruhen in Südchina ſind nach einem Berichte des General
gouverneurs in Lientſchou und Pakhoi unterdrückt

o op

Amerikaniſche Zollkutter beſchlagnahmten engliſche Robbenfänger

Der Dreimaſterſchoner Karl aus Landskrong wurde im ſüdlichen
Kattegat völlig zum Wrack geſchlagen und unter Notflagge treibend auf

gefunden Die Mannſchaft iſt verſchwunden

Miniſterpräſident Clemenceau mußte geſtern die Kammerſitzung wegen
heftiger Krämpfe verlaſſen

Anſtimmigkriten
Halle 5 Juni

Da das letzte Wort über den Fall Eulenburg noch nicht geſprochen
ſein dürfte ſei mit Bezug auf die in dieſem Zuſammenhange als bedeutſam
hingeſtellte Interpellation Baſſermann über die auswärtige Politik vom
14 November v J bemerkt daß ſie ungewöhnlich erſcheint im Vergleich
mit dem Urteil das der nationale Führer wenige Monate ſpäter im
neuen Reichstag über dieſelbe Frage abgab Durch die tatſächliche Ent
wicklung der Dinge war der viel zuverſichtlichere Ton der zweiten
Baſſermann ſchen Rede nicht ganz gerechtfertigt denn es hatte ſich

in der internationalen Situation nicht eben viel geändert Als wohl
berechnete Pointe im Hinblick auf die Eulenburg Fronde erſcheint auch
die Bemerkung Baſſermanns in der Novemberrede mit der Erlangung von

Koſenamen wie Phili Specky u a ſei dem Anſehen Deutſchlands im
Ausland wenig gedient Fürſt Bülow wandte ſich in ſeiner die Kamarilla
tennzeichnenden Erwiderung nicht gegen dieſe Pointe Wenn man ſich
überdies vergegenwärtigt daß im Rejſchstag hergebrachtermaßen der
Jnterpellant ſich mit dem in Frage kommenden Regierungsvertreter vorher

über die Suchworte verſtändigt denn die Antwort wird mit derſelben
Sorgfalt vorbereitet wie die Anfrage dann ſpricht das Schweigen des
Fürſten Bülow zu der Phili Bemerkung eine kaum mißzuverſtehende
Sprache

Die Köln Ztg bezeichnet es als völlig unwahr daß der Kanzler
Herrn Baſſermann zu einem Vorgehen gegen das perſönliche Regi
ment angeregt haben ſoll Der nationalliberale Führer hat ſich aber
nicht ſowohl gegen letzteres als vielmehr gegen die unverantwortliche
Nebenregierung gewendet und was Fürſt Bülow darauf über die Kamarilla

ſagte beſiegelt ſein Einverſtändnis mit dem Jnterpellanten Zum mindeſten
war es alſo dem Kanzler erwünſcht daß vom Reichstag aus der Schein
werfer auf die Unverantwortlichen gerichtet wurde Ob Herr Baſſermann
die Anregung zu dieſem Beginnen aus der Wilhelmſtraße erhielt iſt dem
gegenüber von geringerem Belang und lediglich ſormaler Bedeutung

Was die Stellung des Fürſten Bülow zum Staatsſekretär
von Tſchirſchky betrifft ſo darf nunmehr als feſtſtehend gelten daß der
Kanzler mit der Berufung dieſes Diplomaten zur Leitung des Auswärtigen

Amtes einverſtanden war Er iſt ihm nicht durch die Eulenhurgſche Tafel
runde aufgedrängt worden Doch es werden Zweifel geſtattet ſein daß
ſich zwiſchen dem leitenden Staatsmann und Herrn von Tſchirſchky ein
freundſchaftliches Einvernehmen herqusgebildet hat in den 17 Monaten der

Amtsführung des Staatsſekretärs Wer beide Herren am Bundesratstiſch
des Reichstags ſah dem fiel es auf daß ſie nicht ein Wort miteinander
wechſelten während der Kanzler bei jeder Gelegenheit freundſchaftlichſt
mit dem früheren Staatsſekretär von Richthofen konferiert hatte Jn
Bezug auf die ſachliche Notwendigkeit des Meinungsaustauſches kann doch

unmöglich eine ſo gründliche Aenderung gegen früher eingetreten ſein Es

ſei auch daran exinnert daß Freiherr von Tſchirſchly im letzten Herbſt in
Jtalien weilte und eine Beſprechung mit dem Miniſter Tittoni hatte
Man erfuhr aber darüber im Reichstage nicht nur nichts vom Staats
ſekretär ſondern der Vorgang machte auch nicht die Konferenz zwiſchen
dem Fürſten Bülow und Tittoni in dieſem Frühjahr überflüſfig Nach
einem Einvernehmen zwiſchen dem Kanzler und dem Staatsſekretär ſieht

das nicht aus e iVolends die auſſallende durch den Abg von Vollnar Soz im
Parlament feſtgenagelte Tatſache daß Fürſt Bülow eine Reichstagsrede
des Freiherrn von Tſchirſchky über die deutſche Diplomatie ankündigte
die letzterer für gut befand nicht zu halten Der in Ferienſtimmung
befindliche Reichstag nahm die Sache von der heiteren Seite doch ſie iſt
von ernſter ſymptomatiſcher Bedeurung Man kann beinahe ſo etwas wie
Auflehnung jedenfalls eine Unſtimmigkeit zwiſchen Kanzler und Staats
ſekretär darin erblicken Die Eile mit der Herr von Tſchirſchky ſofort
nach Schluß des Parlaments vor dem er ſich wahrlich nicht überanſtrengt
hat zur Kür nach Kiſſingen reiſt während der Kanzler in Berlin bleibt
während der Beſuch der engliſchen Journaliſten die Vorbereitungen zur
Haager Konferenz uſw die Anweſenheit des Staatsſekretärs in Berlin
nach landläufigem Urteil vonnöten machen dieſe Eile ſpricht auch nicht
gerade dafür daß eitel Harmonie zwiſchen dem Fürſten Bülow und Herrn
von Tſchirſchky herrſcht Jm vorigen Jahre die Affäre PodbielskjTippels
kirch jetzt der Fall Eulenburg der am Ende noch weitere Kreiſe zieht
das iſt der Sommer des politiſchen Mißvergnügens

Politiſche Ueberſitoht
Deutſches Reich

Berlin 5 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
geſtern morgen im Automobil nach Döberitz und ſtieg bei GroßGlienicke zu
Pferde Von 61 Uhr ab beſichtigte der Kaiſer das Regiment Gardedu
korps und das LeibGarde Huſaren Regiment Hieran ſchloß ſich die
Durchführung einer Gefechtsaufgabe Die Uebung endete gegen 10 Uhr
Der Kaiſer begab ſich im Automobil nach dem Neuen Palais zurück
Heute abend gedenkt der Monarch im Kaſino des Leib Garde Huſaren
Regiments mit dem Ojffizterkorps dieſes Regiments und des Regiments
Gardedutorps das Diner zu nehmen Die Kaiſerin iſt um 11 Uhr
45 Min vom Neuen Palais nach Paſewalk abgereiſt um an der
alljährlichen Hohenfriedberg Feier ihres Küraſſier Regiments teilzunehmen

Zur Nordlandsreiſe des Kaiſers wird der Voſſ Ztg
aus Chriſtiania mitgeteilt daß Kaiſer Wilhelm in den erſten Julitagen in
Kopervik einer Lotſenſtation bei Stavanger eintrifft um von dort aus
die Nordlandreiſe zu beginnen Der Kaiſerlotſe Nordhuus hat Auftrag
erhalten ſich zu genannter Zeit in Kopervik einzufinden

Die Eulenburgſche Tafelrunde Der deutſche Kron
prinz war laut B derjenige Prinz der dem Kaiſer die Hardenſchen
Aruikel die er ſelbſt von ehemaligen Regimentskameraden erhalten hatte
übergab Generalleutnant Graf Hohenau hat demſelben Blatte zufolge
bereits am 3 Mai aufgehört als Generaladjutant beim Kaiſer Dienſt zu
tun und wurde ſofort durch den Oberſten Freiherrn von Marſchall erſetzt
Am Tage vorher hatte der Kronprinz ſeinen kaiſerlichen Vater die be
treffenden Nummern der Zukunft überreicht Eine von irgend einer
Stelle inſpirierte Mitteilung des Lokalanz konſtatiert mit aller Küärze
daß nur ſolche Leute die von der Perſönlichkeit und dem ſtarken Willen
des Monarchen keine Ahnung haben auf eine unverantwortliche Neben
regierung ſchließen können Der Artikel der Zukunft der das ganze
Unheil angerichtet hat lautet wie folgt November 1906 Nacht
Offenes Feld im Ukergebiet Der Harfuer Haſt du s geleſen Der
Süße Schon Freitag Der Harfner Meinſt du daß noch mehr
kommt Der Süße Wir müſſen mit der Möglichkeit rechnen er ſcheint
orientiert und wenn er Briefe kennt in denen vom Liebchen die Rede
ſſt Der Harfner Undenkbar Aber ſie laſſens überall abdrucken
Sie wollen uns mit Gewalt an den Hals Der Süße Eine Hexenzunft
Vorbei Vorbei Der Harfner Wenn nur Er nichts davon erfährt

Der öſtreichiſch ungariſche Generalſtabschef über
ſeinen Beſuch in Berlin Generglſtabschef der öſtreichiſch

hat ſich einem rdeit der Wiener N Fr Pr
gegenüber über ſeinen Beſuch in Berlin ausgeſprochen Er äußerte ſich
i a Jch wurde hier in der freundlichſten und kameradſchaftlichſten Weiſe
aufgenommen ganz ſo wie es den Beziehungen zwiſchen den beiden Staaten
entſpricht Auch die Aufnahme die ich am Hofe des Deutſchen Kaiſers
gefunden habe war ſehr gnädig Alle Miitglieder des Kaiſerhauſes haben
mich in liebenswürdiger Weiſe ausgezeichnet namentlich der Kaiſer ſebſt
Als eine beſondere Ehrung empfinde ich es daß Kaiſer Wilhelm mich heute
bei der großen Frühjahrsparade während das Kaiſer FranzGarderegiment
vorbeimarſchierte an ſeine Seite rief und mich auch die Parade abnehmen
heß Jch verehre den Chef des Großen Generalſtabs General v Moltke
als einen ausgezeichneten Mann und freue mich ihm während meines
allerdings nur kurzen Beſuches nahe geweſen zu ſein Von den militärit chen
Uebungen die ich hier geſehen habe nehme ich die allerbeſten Ein
drücke mit Der Gardeübungsplatz in Döberitz iſt ein für dieſe Zwecke
geradezu idealer Platz ich habe dort ein außerordentlich ſchönes Bild em
pfangen und auf dem Artillerieſchießplatz in Jüterbog gab es ein vor
treffliches modernes Schießen Natürlich muß man bedenken Eines
ſchickt ſich nicht für alle Jede Armee entwickelt ſich in einer beſtimmten
Richtung jede Armee iſt ſozuſagen ein beſonderes Jndbiduum und darum
iſt Nachahmen nicht immer die letzte Weisheii Jch bin ſehr befriedigt von
dem was ich hier geſehen habe und hocherfreut über die Herzlichteit mit
der ich hier begrüßt worden bin

Der Abſchied des neuen braunſchweigiſchen Regenten
aus ſeiner Heimat Mecklenburg hatte die Bürger der Reſidenz

a m aEin Fürſtenhaus
Roman von B Corony

11 Fortſetzung RatHdruck verboten
Vermöchte ich Jhnen wohl etwas zu verweigern

Kaum fünf Minuten ſpäter ſtieß der Kahn ans Ufer
Martens half der jungen Dame ausſteigen geleitete ſie zu
einem ſtillen Plätzchen eilte ins Haus holte ihren Abendmantel
und ihren Kopfſchal und hob die ſorgfältig Eingehüllte in den
ihrer wartenden Wagen

Mit anmutigem Lächeln reichte ſie ihm die kleine Hand
die er küßte Es machte ihn ſo glücklich einen Vertrauens
beweis empfangen zu haben und ein wenn auch noch ſo harm
loſes Geheimnis mit ihr zu teilen

Magdalenas Herz pochte ängſtlich als fürchte ſie verfolgt
zu werden Erſt als die erleuchteten Fenſter von Gut Stetten
heim nur noch wie kleine Lichtpünktchen durch die Finſternis
glühten wurde ſie ruhiger

Welche Wohltat von dort fort zu ſein Je weiter ſie ſich
entfernte deſto leichter ward ihr ums Herz Und als das
Schloß in Sicht kam hätte ſie beide Arme ausſtrecken und
jeden Baum des alten Parkes jeden ſtummen Zeugen ihrer
Liebesſeligkeit an die Bruſt drücken mögen

Mit träumeriſchen Blicken ſchaute ſie hinauf nach den
Fenſtern hinter welchen Prinz Erich weilte

Wie in ein magiſches bläulich ſchimmerndes Lichtmeer ge

taucht lag der herrliche Park da und der Schwanenteich
glitzerte wie flüſſiges Silber als Magdalena aus dem Wagen
ſprang und zu dem weißhaarigen Kutſcher ſagte

Gute Nacht Anton Sie brauchen mich nicht weiter zu
begleiten Jch finde meinen Weg allein und die Türe ſchon
noch offen

Sie eilte von dem großen gepflaſterten Hof aus in den
Garten

Da ſtand plötzlich eine ſchlanke Männergeſtalt neben ihr

und eine Stimme deren Klang ihr ganzes Sein wonnig er
ſchauern machte flüſterte

Magda meine Magda Jſt es mir doch noch vergönnt
einen Kuß auf Deinen Mund zu drücken Leider iſt es ein
Abſchiedskuß denn morgen muß ich fort

O Erich wie ſoll ich ohne Dich leben ſchluchzte das
Mädchen ſich an ſeine Bruſt ſchmiegend

Jch komme ja wieder mein Lieb Jch laſſe nicht von
Dir Hier meine Hand darauf daß uns nur Dein eigener
Wille trennen kann

Mein eigener Wille Habe ich denn noch einen ſolchen
Jſt er nicht ganz und gar in dem Deinigen aufgegangen
Was Dich beglückt beglückt auch mich Was Du willſt tue
ich denn es kann kein Unrecht ſein Wenn Du das größte
Opfer von mir verlangſt dann bin ich bereit dazu und
würde es mein lebenslängliches Elend bedeuten

Ganz aufgelöſt in Liebe und Hingebung lag ſie in ſeinen
Armen wie ein demütiges Menſchenkind das ſchwärmeriſch und
verehrend zu ſeinem Gott aufblickt

Lit ſeinen brennenden Küſſen auf den Lippen ſchlüpfte ſie
in das Erdgeſchoß des Schloſſes und erwiderte auf die Fragen
der Großmutter

Jch bin todmüde Großmutter und kann Dir jetzt wirklich
nichts erzählen

So geh zu Bett mein Kind ſagte die alte Dame ihr
Mantel und Kopfſhawl abnehmend Plötzlich aber rief ſie

Du haſt ja die Kleider gewechſelt Sie waren Dir wohl
nicht prunkvoll genug

Mir ſchon Großmutter aber Mama zwang mich eine
Aenderung vorzuuehmen als ich mich weigerte wurde ſie ſo
heftig daß ich gehorchen mußte,

ndem Magdalena daran dachte wie brutal ihr die
Mutter den Vergjßmeinnichtkranz aus dem Haar geriſſen ſtieg
wieder eine Tränenflut in ihre Augen

Laß uns nicht davon xeden Großmutter bat ſie Jch

verließ Gut Stettenheim mit dem Gejühl daß ich lieber betteln
gehen als dort leben möchte

Warum
Vielleicht erzähle ich Dir morgen alles

ganze Seele noch zu wund
So geh zur Ruhe ſagte die Großmutter Deine Heimat

iſt ja nicht auf Gut Stettenheim ſondern hier
Gott ſei Dank Dort würde ich ja umkommen

Sie drückte einen ehrfurchtsvollen Kuß auf die Hand der
alten Dame und eilte in ihr Stübchen

Dicht am Fenſter lag ein Strauß herrlicher Roſen auf dem
Boden Ein ſchmaler weißer Papierſtreifen mit flüchtig darauf
gekritzeltem war um die langen Stengel gebunden

Magdalena wußte wohl wer dieſe Gabe ſandte Sie
verwahrte den Papierſtreifen wie ein koſtbares Dokument
ordnete die Roſen in eine Vaſe und ſtellte dieſe auf das
Nachttiſchchen

Jede ſüße Duſtwelle die ſie einatmete ſchien ihr ein Gruß
des Geliebten zu ſein Endlich nahm ſie den Strauß drückte
ihn an die Bruſt und ſchlummerte ein

Als das fahle Morgenlicht durch die Fenſtervorhänge
ſchimmerte waren die üppigen Blumen welk geworden und
hatten mit ihren Purpurblättern die junge Schläferin überſtreut
wie eine im Sarge Ruhende

8 Kapitel
Nun war es wieder ſtiller im Schloſſe Die Schar der

Jäger durchſtreifte nicht mehr den Wald Das Fürſtenpag
nebſt Gefolge war in die nahe Reſidenz zurückgekehrt und der
Erbprinz hatte eine Reiſe nach England augetreten

Monate verſtrichen Der Winter ſchmückte die Berge mit
ſchimmernden Schneekronen und die Teiche wurden zu glitzernden
Eisflächen An Stelle der Schwalben umflatterten ganze
Scharen von Raben mit ſchwerem Flügelſchlag und heiſerem

Jetzt iſt meine

Gekrächz den Turm des Schloſſes Rauhe Stürme wehten
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Schwerin veranlaßt den Herzog Johann Albrecht durch einen Fackelzug
zu feiern der ihm am Montag abend auf ſeinem Schloſſe Wiligrad bei
Schwerin dargebracht wurde Auf eine Anſprache entgegnete der Herzog
die Herzogin und er ſeien tief gerührt von der Ovation wenn es auch
Abſchiedsklänge ſeien ſo werde er doch zeitweilig wiederkommen Wir
bleiben gute Mecklenburger wenn die Pflicht es erlaubt werden
wir gern einmal wiederkehren Er ſchloß mit einem Hoch auf unſer
liebes Mecklenburg

Proteſt des Cumberländers Nach einer Gmundener Meldung
des Osnabrück Tagbl wird der Herzog von Cumberland gegen die
eben vollzogene Regentſchaftswahl in Braunſchweig in ſelnem
und ſeiner Nachkommen Namen abermals ſtaatsrechtlichen Proteſt einlegen

Eine Beamtendebatte im braunſchweigiſchen Landtage
In der geſtrigen Sitzung des Landtags kam Abg Kreisdirektor Krüger
Wolfenbüttel auf die Erklärung zurück die Staatsminiſter v Otto in der
Sitzung vom 28 Mat abgegeben hatte in der er in Erwiderung auf das
der Regierung eben erteilte Vertrauensvotum u a einzelnen Beamten
des Herzogtums Pflichtverletzung vorgeworfen hatte Dieſe Er
klärung habe in den Kreiſen der Staatsbeamten peinlich berührt zumal
keine dringende Notwendigkeit vorgelegen habe eine ſolche Erklärung vor
der Oeffentlichkeit abzugeben und ſie zu einer Sache des Staates zu machen
wo doch die Regierung als Oberaufſichtsbehörde auf Grund des Zivil
beamtengeſetzes hätte einſchreiten können Die Beamten wüßten wohl
daß ſie die Politik des Staates zu befolgen hätten dem ſie dienten ſie
ſeien aber keine Heloten denen die freie Meinungsäußerung verwehrt ſei
Auch er habe die vom Staatsminlſter gemeinte Petition an den Herzog
von Cumberland unterſchrieben in der der Herzog gebeten wurde im
Intereſſe der Wiederherſtellung des Friedens im Lande Braunſchweig
formell auf Hannover zu verzichten und identiſiziere ſich mit den Unter
zeichnern der Eingabe Eine ſolche Handlung wie ſie den Beamten als
Pflichtverletzung vorgeworfen werde ſei mit Rückſicht auf die in dem Land
tage gepflogenen Verhandlungen ſeit der Thronerledigung und der vom
Regierungstiſche wiederholt abgegebenen Erklärungen wohl vereinbar mit
den Pflichten der Staatsbeamten Der Staatsminiſter möge um keinen
Mißton in die Feſtſtimmung hineinkommen zu laſſen einige beruhigende
Worte ſprechen Staatminiſter v Otto erklärte er ſei nicht in der

von dem was er geſagt habe ein Wort oder auch nur einen Buch
ſtaben zurückzunehmen Es ſei einzig und allein Sache der Regierung
in den Gang der politiſchen Dinge einzugreifen wenn ſie es für nötig
halte Bezeichnend ſet daß man der Regierung den Wortlaut der Ein
gabe an den Herzog von Cumberland nicht zur Kenntnis gebracht habe
Dem Abg Krüger als Beamten gebe er zur Erwägung anheim was wohl
in einem Nachbarſtaate geſchehen würde wenn die Beamten etwa in der
ſelben Weiſe ihren politiſchen Gefühlen freien Lauf laſſen würden Der
Abg Krüger würde ſich da wohl ſagen müſſen Wir ſind hier noch ſehr
gnädig abgekommen

Die Zwecke des Verkehrs legte der preußiſche Eiſenbahn
miniſter Breitenbach in einer Rede dar die er gelegentlich des Berliner
Beſuchs der engliſchen Kommiſſion zum Studium der Waſſerſtraßen hielt
England ſei auf weiten Gebieten des Verkehrs während langer Jahre
unſer Lehrmeiſter geweſen Um ſo erfreulicher ſei der jetzige Beſuch
Preußen ſtehe in einer Epoche die auf dem Gebiet der Waſſerſtraße ein
mächtiges Vorwärtsſchreiten bedeute und ſeinem wirtſchaftlichen Leben einen
neuen ſtarken Jmpuls zu weiterem Gedeihen geben werde Mit beſonderer
Freude glaube er deshalb wiederholt gerade in dieſem Zeitpunkt den Beſuch
begrüßen zu dürfen Der Verkehr ſei niemals Selbſtzweck er ſei nur
Mittel zur Förderung wirtſchaftlichen Gedeihens Aber über dieſen hinaus
verfolge er den idealen Zweck die Völker zu verbinden und näher zubringen ſich verſtehen und würdigen zu iernelt Möchten die hochverehrten

Gäſte mit dem Bewußtſein von hier ſcheiden daß das deutſche Volk dieſe
idealen Zwecke des Verkehrs niemals aus dem Auge verlieren und ſich in
der Verfolgung desſelben ſtets treu bleiben werde Der Präſident
der Kommiſſion Lord Shuttleworth erwiderte u Die Kommiſſion
habe Jntereſſantes geſehen u daß an vielen Stellen Deutſchlands die
Entwicklung der Waſſerſtraßen nicht nur ohne Schaden für die Eiſenbahnen
erſolgt ſei ſondern vielfach auf den Verkehr der letzteren befruchtend ein
gewirkt habe Dürfe man nicht daraus folgern daß der zunehmende
Wohlſtand eines Landes auch für das Nachbarland nicht ein Verluſt
ſondern geradezu ein Vorteil ſei Daher ſeien auch rege wechſelſeitige
Handelsintereſſen zwiſchen Deutſchland und Großbritannien wie er hoffe
und glaube nicht nur keine Quelle von Reibungen ſondern das Fundament
für gegenſeitiges Verſtändnis

Eine techniſche Kommiſſion aus dem Reichskolonialamt
führt gegenwärtig eine Studienreiſe nach den Hafenſtädten Belgiens
und Hollands aus Die Reiſe hängt mit gewiſſen afrikaniſchen Hafen
bauplänen namentlich mit der ſchon ſeit einigen Monaten in der Oeffentlich
keit aufgetauchten Frage eines Ausbaues des Hafens von Swakopmund
zuſammener Das Herrenhaus nahm geſtern den Geſetzentwurf betreffend
die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur Verbeſſerung der
Wohnungsverhältniſſe von Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben
beſchäftigt ſind und von gering beſoldeten Staatsbeamten debattelos an
und erledigte dann eine Reihe von kleineren Vorlagen und Petitionen

Koburg 4 Juni Der Herzog und die Herzogin ſind heute
nachmittag nach einem mehrwöchigen Aufenthalt in England hier einge
troffen und haben im Schloſſe Callenberg bei Koburg Wohnung genommen

Oeſtreich Ungarn
Enthüllung des Kaiſerin Eliſabeth Denkmals

Jn überaus feſtlicher Weiſe iſt geſtern vormittag im Volksgarten in
Wien in der Nähe der Hofburg das von dem Bildhauer Bitterlich ge
ſchaffene Denkmal der Kaiſerin Eliſabeth enthüllt worden ie
Straßen von Schönbrunn bis zur Hofburg glichen einer via triumphalis
Veteranen und die Feuerwehr bildeten Spalier Auf dem Heldenplatze
vor dem Volksgarten hatten die Schulen und zahlreiche Deputationen aus

allen Kronländern Aufſtellung genommen Auf dem eigentlichen Feſtplatze
verſammelten ſich die Hof und Staatswürdenträger der Hochadel der
Hofſſtaat der verewigten Kaiſerin die Generalität das diplomatiſche Korps
die Geiſtlichkeit die Landeschefs die Bürgermeiſter von Wien München
Paſſenhofen und vielen anderen Städten ſowie Abgeordnete und Vertreter
von Kunſt und Wiſſenſchaft Vor dem Kaiſerzelt erwarteten faſt ſämtliche
Mitglieder des Kaiſerhauſes die Königin beider Sizilien Maria Prinz
und Prinzeſſin Leopold Herzog Karl Theodor in Bayern mit ihren
Familien ſowie die Gräfin Lonyay die Ankunft des Kaiſers die um
10 Uhr erfolgte Auf eine Anſprache des Obmannes des Denkmalkomitees
erwiderte der Kaiſer Bewegten Herzens komme er an dieſe Stelle Das
Monument werde den kommenden Geſchlechtern die Erinnerung an die
erhabene Kaiſerin erhalten und die intime Verbindung der Bevölkerung
mit dem angeſtammten Herrſcherhauſe dartun Nach der Enthüllung
zelebrierte der Burgpfarrer ein Tedeum Ein Männergeſa ein trug
eine Feſthymne vor Nachdem der Kaiſer das mit zahlrei Kränzen
geſchmückte Denkmal eingehend beſichtigt hatte kehrte er unter den be
geiſterten Huldigungen des Publikums nach Schönbrunn zurück

Schweiz
Gewalttätigkeiten

In Zürich drangen geſtern früh zwiſchen 2 und 3 Ugr fünf unbekannte
Perſonen vermutlich Ruſſen in die Vorhalle der kantonalen Polizei
kaſerne wohl in der Abſicht ein den dort befindlichen ausgewieſenen
Kilaczicky zu befreien Sie feuerten mehrere Revolverſchüſſe auf den
Wachtpoſten ab ohne zu treffen Der Wachtpoſten alarmierte ſeine
Kameraden die ſofort die Verfolgung aufnahmen es gelang ihnen aber
nicht die Täter feſtzunehmen Ferner wird aus Zürich von geſtern
gemeldet Heute nachmittag explodierte auf dem kleinen Platze an der Ecke
der Garten und Zweierſtraße in Zürich Jnduſtrieviertel mit ſtarkem Knall
eine Bombe Kinder hatten beim Spielen eine Schnur aus einem
Einſteigſchacht der Kanaliſation herausragen ſehen und daran gezerrt
Darauf war die Exploſion erfolgt Zwei ſechs jährige Mädchen
wurden ſchwer ein ſechs jähriger Knabe leicht verletzt Der
Urheber iſt noch nicht ermittelt

Buxemburg
Familienſtatut der Großherzog Familie

Jn der heutigen Sitzung der Kammer brachte Staatsminiſter
Eyſchen einen Geſetzentwurf über ein Familienſtatut des Groß
herzogs Wilhelm vom 16 April ein Das Statut beſtimmt daß dem
Großherzog in Ermangelung eines männlichen Erben ſeines erſtgeboreneTochter Prinzeſſin Marie Adelheid und nächſt ihr r Mannesſtamm

nachzufolgen hat Während der Minderjährigkeit der Prinzeſſin ſoll dieGemahlin des jetzigen Großherzogs die Regentſchaft und Vormundſchaſt

führen Jm Falle des Ablebens der erſtgeborenen Tochter ohne Hinter
laſſung einer Nachkommenſchaft ſind die anderen Töchter des Großherzogs
in gleicher Weiſe nach Primogeniturrecht zur Erbfolge berufen

Portugal
Alarmnachrichten

Londoner Zeitungen veröffentlichen beunruhigende Berichte aus
Portugal Sie kündigen den bevorſtehenden Sturz der Dynaſtie an
Angeblich ſoll Spanien um das Uebergreifen der Bewegung zu ver
hindern Vorkehrungen an der Grenze treffen Auch England heißt es
werde ein Geſchwader an die portugieſiſche Küſte entſenden

Rußland
Terroriſtiſche Umtriebe

Aus Twer wnünd gemeldet Bewaffnete Verbrecher töteten heute
in einer Straße am hellen Ja einen Bezirksaufſeher zwei Schutzleute
und eine Zivilperſon Einer der Verbrecher wurde verhaftet Die
ſüd ruſſiſchen Bergwerks induſtriellen beſchloſſen ihte Angeſtellten
und Arbeiter und deren Familien durch gegenſeitige Verſicherung
aller Unternehmungen für den Fall terroriſtiſcher Akte gegen dieſe ſicher
zuſtellen Vorläufig haben ſie für dieſen Zweck eine größere Summe an

ewieſen

Nach der Bombenexploſion in der Konſtantinſtraße in Lodz wurde der
Hausbeſitzer Altmann Mader verhaftet der preußiſcher Staats
angehöriger iſt Er wurde von den Soldaten durch Gewehrkolbenſtöße
mißhandelt und die ganze Nacht gefangen gehalten Ein Arzt unterſuchte
Mader und konſtatierte zahlreiche Wunden M nahm zur Stellung von
Entſchädigungsanſprüchen die Hilfe des deutſchen Konſuls in Warſchau in
Anſpruch Das Kriegsgericht in Riga verurteilte wegen Teilnahme
an der auch in der Reichsduma beſprochenen Meuterei und Beſchießung
der Wache im Rigaer Zentralgefängnis acht politiſche Gefangene
zum Tode durch den Strang und vier zu unbefriſteter Zwangsarbeit

Groß britannien
Unruhen in Jrland

Jm engliſchen Oberhauſe brachte geſtern Lord Londonderry die
Geſetzübertretungen in Jrland zur Sprache Von Seiten der Regierung
wird hierauf erwidert daß nach den vorliegenden Berichten der Richter im
allgemeinen der derzeitige Zuſtand in Jrland befriedigend ſei Jn einzelnen
Bezirlen herrſche allerdings Unruhe unter der ländlichen Be
völkerung welche die Regierung mit ſchwerer Sorge erfülle
Die irtiſche Regierung beklage dieſe Bewegung könne aber nichts anderes
tun als das Geſetz feſt und mit Nachdruck zur a n Die
Regierung wolle keineswegs die ernſte Bedeutung dieſer Unruhen herab
mindern aber Charakter und Ausdehnung derſelben ſollten auch nicht über
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trieben werden

6 Juni
Amerika

Beſchlagnahme britiſcher Robbenfänger
Der New York Sun wird aus Waſhington gemeldet Nachrichten

aus amtlichen Kreiſen zufolge beſchlagnahmte in der vergangenen Nacht der
Zollkutter Thetis einen britiſchen Robbenfänger im Beringsmeer
Eine andere Mitteilung beſagt Der Schatzſekretär hat von dem Komman
danten des Kutters Ruſch Meldung erhalten daß der Kutter den
britiſchen Schoner Charlotta G Cox auf der Höhe der Robbenplätze
von Alaska auf verbotenem Gebiet in Uebertretung des engliſch amerikaniſchen Abkommens betroffen habe Der Kommandant des Zutters hat

darauf Anweiſung erhalten den Schoner gemäß der zwiſchen nd und
der Unjon getroffenen Vereinbarungen an die engliſchen den im
nächſten Hafen von Britiſch Kolumbien auszuliefern Nach Meldung des

ſind auch japaniſche Robbenfänger mit Robben
an Bord in der Nähe geweſen doch konnten ſie nicht beſchlagnahmt werden
da ſie ſich außerhalb der amerikaniſchen Hoheitsgrenze befanden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 5 Juni
Statiſtiſche Monatsberichte der Stadt Halle a S Der

Nr 4 der von dem Statiſtiſchen Amt herausgegebenen Monatshefte ent
nehmen wir Die Fortſchreibung der Bevölkerung ergibt für Ende
eine weſentlich höhere Einwohnerzahl Die Urſache liegt wieder in den
Wanderungsverhältniſſen während der Monat März einen Verluſt von
828 Perſonen zeigt ergibt der Monat April einen Gewinn von 1569 Zu
wandernden Ueber deren berufliche und Altersverhältniſſe geben die
Tabellen 8 und 9 deutliche Aufſchlüſſe den größten Teil bilden Beamte
Dienſtboten vor allem Schüler und Studierende Von Jntereſſe iſt daß
663 d ſ 10,7 Proz der Zuwandernden in Halle geboren ſind Die Zahl
der Geburten und Sterbefälle zeigt keine bemerkenswerten Veränderungen
die der Eheſchließungen wie immer im April ein ſehr beträchtliches An
ſteigen Der Fremdenverkehr iſt gegenüber März zurückge angen Die
Zahl der neuentſtandenen Wohnungen und Wohnräume die im März
außerordentlich hoch war iſt im April weſentlich niedriger während im
März zum Umzugstermin 273 Wohnungen und 912 Wohnräume fertig
geſtellt wurden ſind im April nur 4 Wohnungen und 33 Wohnräume neu
entſtanden Die Statiſtik des Grundbeſitzwechſels ergibt für März ein
beträchtliches Anſteigen des Verkehrs in Liegenſchaften gegenüber Februar
Die Statiſtik der Krankenkaſſen zeigt eine weitere Zunahme der Zahl der
verſicherungspflichtigen Mitglieder der Mitgliederbeſtand der h
Hilfskafſſen iſt dagegen zurückgegangen Unter den übrigen Tabellen ſei
noch auf die ſür den Schiacht und Viehhof hingewieſen die
wiederum das beträchtliche Anſteigen des Auftriebs und der
Schlachtungen von Schweinen erkennen läßt Neu ſind die Zu
ſammenſtellungen der meteorologiſchen Beobachtungen die viermal
im Jahr gebracht werden und die Schlußzahlen für Frühling Sommer
Herbſt und Winter mitteilen ſollen und die Tabellen zur Preilsſtatiſtik
Die ſtatiſtiſche Feſtſtellung der Preiſe begegnet beſonderen Schwierigkeiten
Die Verhältniſſe ſind ſo außerordentlich verſchieden daß es nur ſchwer
möglich iſt ſie in einfachen Zahlen zu erfaſſen Eine Statiſtik der Fleiſch
preiſe z B kann nicht alle Qualitäten die Art und die Güte jedes Stückes
berückſichtigen ſie muß einzelne herausgreifen und auch hier wieder ſind
die Verſchiedenheiten nicht ſelten ſo groß daß zwiſchen den höchſten und
niedrigſten Preisangaben ein weiter Spielraum ſich zeigt Es iſt fernernicht möglich die Precsbewegunger während eines Monats genau dar

zuſtellen es können nur die Grenzen der Schwankungen allgemein mit
geteilt werden und der Punkt um den die Preiſe ſich bewegen Praktiſche
Rückſichten gebieten dann eine Beſchränkung in der Auswahl der feſtzu
ſtellenden Gegenſtände und Qualitäten So kann denn die Statiſtik nicht
ein genaues und umfaſſendes Bild der Marktverhältniſſe geben ſondern
nur einen zahlenmäßigen kurzen Ausdruck zu deſſen richtiger Auslegung
die Berückſichtigung jener erſchwerenden Umſtände nötig iſt Weitere
Schwierigkeit bietet endlich die Gewinnung geeigneter Berichterſtatter aus
den Kreiſen der Produzenten und Konſumenten Die Statiſtik der Laden
preiſe iſt in Halle organiſiert auf Grund der Erfahrungen die eine Um
frage bei ſämtlichen Großſtädten ergeben hat Es nehmen 39 Bericht
erſtatter vorwiegend Geſchäftsleute teil Die Zahlen der Tabelle geben
die überhaupt mitgeteilten höchſten und niedrigſten Preiſe und die Durch
ſchnitte der für den Monat feſtgeſtellten häufigſten bezw üblichen Preiſe
Die Angaben für Gemüſe und Obſt werden von der Polizeiverwaltungdie Großhandelspreiſe für Getreide und Stroh von der Marktkommiſſion

geliefert Vom Monat Mai ab werden auch die Preiſe für Fleiſch im
Großhandel mitgeteilt werden können

XXIII Mitteldeutſches Bundesſchießen zu Halle a S Die
Ehrengabe der deutſchen Fürſten und der Freunde und Gönner des Bundes
ſchießen ſind zu Preiſen auf der Feſtſcheibe beſtimmt natürlich wird bei
der Verteilung beſonderen Wünſchen der Geber bereitwillig Rechuung ge
tragen Von den bisher eingelaufenen Ehrenpreiſen mögen beſonders er
wähnt werden Der Preis des Herzogs Ernſt von SachſenAltenburg
eine ſehr ſchöne goldene Taſchenuhr die auf dem Deckel Wappen und Jnitial
des Herzogs trägt Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg Gotha hat
einen ſtilvollen ſilbernen Pokal geſtiftet Pokale ſind ja beliebte Preiſe bei
Schützenfeſten aber trotzdem gerade dieſes Geſchenk auch von vielen anderen
Seiten gewählt wurde hat doch jedes von ihnen ſeine befondere Schönheit
So der Deckelpokal des Herrn Bankier Albert Steckner der mit ſchöner
Tannenzapfenverzierung geſchmückte des Herrn Kurt Steckner und der große
Henkelpokal des Herrn Geh Kommerzienrat Emil Steckner Dieſe ſilbernen
Prunkſtücke zum Teil innen vergoldet ſind aus dem Juweliergeſchäft von
Hermann Walter Dieſer Firma entſtammen auch die beiden Ehrenpreiſe
der Herren Fabrikbeſitzer Paul Dehne und Generaldirektor Zell Der letztere
Herr ſtiftete gleichfalls einen Pokal während das andere Geſchenk eine

und wenn die kalte Winterſonne ihre Strahlen herabſandte
flimmerte es wie von Brillantſtaub in der eiſigen Luft

Jn Magdalenas Seele war es trotzdem Frühling Prinz
Erich fand Mittel und Wege ihr Briefe zukommen zu laſſen
und ſie vertraute die ihrigen demſelben Boten an in der Ueber
zeugung daß er ſie gewiſſenhaft beſorgen würde

Der koſtbare Schatz heißer Liebesverſicherungen lag nachts
unter ihrem Kopfkiſſen und wurde wenn der Morgen anbrach
ſtets ſorgfältig verſchloſſen

Magda ſpann ſich allmählich in eine Traumwelt ein da
es ihr an jeder ablenkenden Zerſtreuung von außen fehlte

Graf und Gräfin von Andor waren nun von ihrer
t rHochzeitsreiſe zurückgekehrt Sie hatten überall auf großem

Fuße gelebt und viel Geld ausgegeben Zu den größten
Paſſionen des Grafen gehörte es alte ausländiſche Schmuck
ſachen alte Waffen und ſonſtige Raritäten anzukaufen eine
Leidenſchaft die natürlich große Summen verſchlang

Auch Sibylle ſparte durchaus nicht Wo ihr irgend etwas
begehrenswert erſchien kaufte ſie es wenn auch oft zu
hohem Preis

An einem hellen aber eiſigkalten Wintermorgen wurde der
Frau Schloßhauptmann telephoniert die Fürſtin die ſich wieder
äußerſt erſchöpft fühle werde die Reſidenz verlaſſen und ihre
Gemächer im Schloß bis auf weiteres beziehen

Nun mußten die Zimmer in Ordnung gebracht und nach
Wunſch der hohen Bewohnerin hergerichtet werden

Die Fürſtin Anna Dorothea traf müde und angegriffen
von den Feſtlichkeiten ein Sie konnte des Nachts nicht
ſchlafen Magdalena mußte oſt noch zu ſpäter Stunde an
ihrem Lager ſitzen und ihr vorleſen bis ſich die brennenden
Augen der Ruhebedürftigen endlich doch ſchloſſen

Eines Tages befahl die Fürſtin dem jungen Mädchen das
Buch aus der Hand zu legen und ſagte forſchend

Du lieſt da von Dingen die Dir noch ganz fremd ſein
müßten Jch ſtaune daß Du es deſſen ungeachtet mit ſo

Tief errötend blickte Magda zu Boden
Lächelnd hob AnnaDorothea das geſenkte Köpfchen empor

und fragte
Hätte die Liebe doch ſchon an Dein Herz gepocht Magda
Durchlaucht ſtotterte Fräulein von Anſelm und ihre

Wangen färbten ſich dunkelrot
Du brauchſt Dich deſſen gewiß nicht zu ſchämen fuhr

die Fürſtin gütig fort Deine Wahl kann doch nur auf einen
Würdigen gefallen ſein Jch würde auch nicht danach fragen
ich habe aber das Recht und ſogar die Pflicht es zu tun
weil Du mein Patchen biſt

Bnädige Fürſtin Magdalena glitt von dem Stuhl
herab und auf ihre Knie nieder Jch habe geſchworen zu
ſchweigen und darf mein Wort nicht brechen

Das freundliche Antlitz der hohen Frau nahm einen
ernſten beſorgten Ausdruck an

Jch will Dich nicht überreden mir Dein Geheimnis zu
offenbaren Kind ſagte ſie endlich Hoffentlich weiß die
Großmutter darum

O nein Durchlaucht ſie ahnt nichts
Wie Jetzt zeigte ſich eine ſcharfe Falte zwiſchen den

Brauen Anna Dorotheas Hinter dem Rücken der alten
Dame

O gnädige Fürſtin ich begehe ja kein Unrecht
Das will ich hoffen Dann bedarf es aber auch keiner

Heimlichkeiten vor denen welchen Du Aufrichtigkeit ſchuldeſt
Jch es iſt ich möchte nicht darüber reden

Meine uneigennützige Liebe kann doch niemandem Schaden
bringen

Vielleicht Dir ſelbſt
O ich Was liegt an mir
So darfſt Du nicht denken Magda Du biſt das einzigeGut einer ſchwergeprüften Frau die ſeit Deiner früheſten

Jugend Mutterſtelle an Dir vertrat Haſt Du es vergeſſenJch bin deſſen eingedenk und mache ihr gevt keine

Das erwarte ich auch von Dir deren Schickſal mir ſehr
am Herzen liegt Geh jetzt mein Kind Aber denke daran
daß derjenige der es ehrlich mit Dir meint auch offen vor
Frau von Anſelm hintreten und ſein Glück von ihr erbitten
kann Wir dürfen über der Gegenwart die Zukunft nicht
vergeſſen

An die habe ich bisher noch nicht gedacht
Nur ein wirklich großer Menſch verdient ſolches Ver

trauen und ſolche Hingebuug
Ein wirklich großer Menſch Das iſt er
Du biſt eine Schwärmerin Wenn ich Dir raten darf

ſo vertraue Dich der Großmutter an
Jch ſpreche nicht ſolange er will daß ich ſchweige
Es gibt Enttäuſchungen mein Kind von denen Du Dir

jetzt vielleicht noch nichts träumen läßt ſagte die Fürſtin
nachdenklich Gute Nacht mein Kind

Ehrfurchtsvoll küßte Magda die ihr gereichte Hand und
eilte in das Erdgeſchoß hinab

Frau von Auſelm war noch wach und ſagte Jch liebe
es nicht daß Du ſo ſpät zur Ruhe gehſt denn die Jugend
bedarf des Schlafes Du ſiehſt blaß und erregt aus

Jch hatte ja nie viel Farbe Großmutter und bin durch
37 nicht ermüdet Es beglückt mich der Fürſtin dienen zu
önnen

Niemand verehrt ſie höher als ich niemand ſteht aber
auch meinem Herzen näher als Du Schlafe wohl Liebling
Du brauchſt morgen nicht ſo früh aufzuſtehen Jch ſorge
ſchon für Ruhe

Magdalena blieb noch lange wach in dem kleinen traulichen
Zimmer Das Geſpräch mit Erichs Mutter hatte ſie nach
denklich gemacht und ſie an die Zukunft gemahüt die ihr jetzt
wie ein Labyrinth vorkam aus deſſen Jrrgängen kein rettender
Faden führte Jhr war plötzlich unſagbar ſchwer und bang
ums Herz geworden

Fortſetzung folgt
viel Wärme und Verſtändnis tuſt Schande Durchlaucht
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cr 150 Vonnerstag Weneral Anzeiger fur Pale und ven Waglrrerd v Jum Serre 5herrliche S Fruchtſchale mit Hentel und ſilbernem Ständer iſt Herr
Bankier Ernſt ehenater hat ein Etui mit 12 Eßlöffeln und 12 Kaffee
jöffein aus Silber mit reichlicher Verzierung geſtiftet hervorgegangen ausdem Gold warengeſchäft Tittel Ebenſalls 72 ſehr ſchön gearbeite Wie

in Etui hat das Zigarrenhaus Karl Herold geſchenkt Paul Grimm z arrenimpor BerlinHalle überreichte ein großes Beſteck von 6 Meſſern Vabein

und 6 Löffeln von einer Berliner Gold und Silberwarenfirma Beſonders
ſchön ſtellt ſich die Jagdgruppe des Herrn Geh Kommerzienrats Riedel
dar Es iſt ein in Bronze gearbeiteter Parſorcereiter mit zwei Hunden
von der Württembergiſchen Metallwarenfabrik Geheimer Kommerzienrat
Lehmann hat eine ſehr ſchöne Blumenvaſe aus Wiener Terralotta geſpendet
Die Vaſe hat reichliche Halbmetergroöße und iſt von einer Frauengeſtalt
gekrönt die ſinnend auf das Blatt in ihrer Hand ſchaut und wohl die Poeſie
darſtellen ſoll Die Vorderſeite verſchönt außerdem noch ein bunter Moſaik
Frauenkopf Weiterhin haben geſtiftet die Schützengilde in Spandau eine
goldene Damenuhr die Diwſenſhagengeſeu ſchaſt Apolda einen Silberkaſten
die Schützengilde Nordhauſen eine Bowle mit ſilbernem Ständer und Löffel
das Erfurter Büchſenſchützenkorps eine ſilberne Blumenvaſe Ebenſo praktſſch
wie ſehr nett ausgeführt ſind ein Reiſeneceſſaire von Ernſt Roſa und ein
wertvoller Teppich von A Huth Comp Ferner ſind noch die beiden
ſuübernen Becher von Herrn Köngl Kammerherrn Kurt von Bülow auf
Dieskau und vom Provinzialverein der Jäger und Schützen zu erwähnen
Herr Kutſchbach ſtiftete eine ſilberne Kanne mit beſonderem Becher nnd
Tablett endlich Herr Kaufmann Röpper eine große bronzene Katſerbüſte
Eine große Reihe von Freunden der Schützenſache hat namhafte Geldbe
träge zu Preiſen geſtiftet ſo Herr General von RankeRudolſtadt Herr
Generaldirektor Bergrat Siemens Herr Ernſt Weiske die Schützengilden
von Gera und Delitzſch und andere mehr

Deutſcher Frauenverein für Krankenpflege in den Kolonien
Wir machen darauf aufmerkſam daß morgen der Vorverkauf von Eintritts
karten zu dem Sommerfeſte in der Loge zu den drei Degen geſchloſſen wird
und ſpäter nur noch Eintrittskarten zum Preiſe von 2 Mk zu haben ſind

Wegen Reparatur der Zenteſimalwage des Eich und
Wageamts Großer Berlin 11 kann dieſe vom Montag den 10 bis
einſchl Sonnabend den 15 d M nicht benutzt werden An deren Stelle
wird die Benutzung der neuen Wage der ſtädtiſchen Straßenreinigungs
anſtalt in der Kloſterſtraße den Jntereſſenten empfohjen

Waldhorumnuſik auf der Rabeninſel Die Königl Kammer
muſiker Klöpfel Kellner Unger und Wilde von der Hofkapelle in Hannover
konzertieren am Donnerstag und Freitag in dem Kurzhals ſchen Etabliſſement
auf der Rabeninſel Die Künſtler ließen ſich bereits im vorigen Jahre in

edachtem Etabliſſement hören und befriedigten alle Beſucher durch ihre
ünſtleriſchen Vorträge in vollem Maße Auch der außerordentlich begabte

und techniſch vollendet ausgebildete Piſtonvirtuoſe Herr Königl Kammer
muſiker L Täubig wird in dem Konzerte mitwirken Näheres iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu aus
geſtellt I PoloWettkampf HamburgBerlin 2 Die Deutſchlandfahrt der
engliſchen Journaliſten 3 Die Oranier am Königlichen Schloß zu Berlin
4 Die engliſchen Journaliſten beim Fürſten Bülow 5 Trockenſchwimm
unterricht in den Rixdorfer Gemeindeſchulen 6 Das 300 jährige Stadt
jubiläum von Mannheim

Halleſcher Schützenbund E Um unbeſcholtenen jüngeren
Herren und namentlich ſolchen denen noch die Ableiſtung des Militär
dienſtes oder militäriſcher Uebungen bevorſteht eine überaus günſtige
Gelegenheit zur Ausbildung und Fortbildung im Schießen mit Original
MilitärGewehren Scheibenbüchſen und ſonſtigen Waffen zu bieten hat
der Halleſche Schützenbund eine Anzahl von Militär Gewehren c zur
Benutzung geſtellt Die Mitglieder dieſer JugendSchützen Abteilung haben
bei der Aufnahme eine einmalige kleine Aufnahmegebühr geringe Monats
beiträge ſowie nur den Selbſtkoſtenpreis für die verſchoſſene Munition zu
entrichten und können an allen Vergnügungen und Veranſtaltungen des
deren Schützenbundes teilnehmen Näheres iſt aus dem Jnſerate zu
erſehen

Turn Verein Jahn ſcher Turnerbund in HalleTrotha
Jn der letzten Sitzung wurde beſchloſſen den im Jahre 1897 gegründeten
und noch beſtehenden Turn Verein Jahn ſcher Turner Bund wieder in
vollen Betrieb zu bringen nachdem ſeine Tätigkeit einige Zeit geruht hat
Es wurde ferner beſchloſſen daß ſich der Verein nur auf den Boden der
bürgerlichen Beſtrebungen ſtellt und man hofft daß dieſe Tatſache dem
Verein die Unterſtützung der Bürgerſchaft namentlich der in HalleTrotha
ſichert Anmeldungen von Mitgliedern werden im Trothaer Schlößchen
entgegen genommen Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Jm ThüringiſchSächfiſchen Geſchichtes und Altertums
verein hielt geſtern Herr Paſtor Nietſchmann einen Vortrag über
Wie Markgraf Albrecht von Brandenburg zu der Magdeburger Mitra

den Mainzer Kurhut gewann Nachbarfürſten hätten ſchon mit ſcheelen
Augen auf Albrecht geſehen als er neben dem Erzbistum Magdeburg
noch das Bistum Halberſtadt erhielt Giftigſter Neid ſei aber bei dieſen
ausgebrochen als ſie hörten daß er ſich ernſtlich bemühe auch das Erz
ſtiſt Mainz zu erhalten wodurch er Herr von einem großen Teile Deutſch
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tands werden würde Den Bemühungen ſeines Bruders und des Unter
händlers Dr Joh Blankenfeld ſei es gelungen daß der Kurhut Albrecht
angetragen wurde Jn Rom habe man geglaubt Albrecht würde dann
Magdeburg und Halberſiadt abtreten was aber gar nicht im Sinne dieſes
Hohenzollern war Auch der Kaiſer rechnete damit daß Albrecht ſich mit
Mainz begnügen werde Albrecht ſtieß deshalb bei der Beſtätigung auf
Schwierigkeiten Bei den deshalb gepflogenen Unterhandlungen habe ſich
der Papſt der Simonie ſchuldig gemacht er habe Albrecht den Ablaß an
geboten und die Pfründen ſeien verſchachert worden Erſt ſeien 15 000
Dukaten gefordert dann 12 000 wnach der Zahl der Apoſtel während
Albrecht 7000 Dukaten nach der Zahl der ſieben Todſünden geboten
habe ſchließlich ſei eine Einigung auf 10 000 Dukaten erzielt Auch Kaiſer
Maximilian habe ſich 1000 Gulden vorauszahlen laſſen ehe er die Bullebeſtätigte So ſei der Albrechtſche Abiahtandel ein Schandfleck in der

Kirchengeſchichte doch habe er auch mit zum Guten nämlich zur Reformation
geführt Nach dieſem mit Beifall aufgenommenen Vortrage ſprach Herr
Geheimrat Profeſſor Dr Hertzberg über Aeltere Heimatskunde von Halle
und Erfurt Anregung dazu hatte der vierte Teil der Heimatskunde von
Halle von Proſeſſor Wilhelm Ule gegeben der auch den Ausführungen zu
Grunde lag Es wurde die Geſchichte von der älteſten Zeit an bis zum
d 1200 insbeſondere die Entſtehung des thüringiſchen Volksſtammes
behandelt

Ermittelt Vor einigen Tagen wurde wie wir berichteten abends
auf dem Heimwege der Maurerlehrling Weber überfallen von dem Rade
geworſen und ſchwer mißhandelt Der Verdacht daß der Täter ein aus
ſtändiger Maurer ſei der den großen und ſtarken Lehrling wohl für einen
arbeitswilligen Geſellen gehalten hat beſtätigt ſich Heute wurde der
Manrer Hermann Landgraf aus Nietleben als Täter ermittelt und ver
haftet

Leichenfund Geſtern nachmittag gegen 51 Uhr wurde an der
Mündung des Mühlgrabens in die Saale die Leiche der Einlegerin Luiſe
Hoffmann Gr Goſenſtraße 32 aus dem Waſſer gezogen Es liegt
Selbſtmord vor

Sterbefälle Jm Monat April verſtarben an angeborener
Lebensſchwäche und Bildungsfehler 14 Perſonen Altersſchwäche über 60
Jahre 16 Kindbettfieber anderen Folgen der Geburt c 1 Scharlach 3
Maſern und Röteln 1 Diphtherie und Krupp 6 Keuchhuſten
UnterleibsTyphus übertragbaren Tierkrankheiten Roſe anderen
Wundinſektionskrankheiten 1 Tuberkuloſe der Lungen 29 Tuberkuloſe
anderer Organe 5 akuter allgemeiner Miliartuberkuloſe 1 Lungen
entzündung 28 Jnfluenza 5 anderen übertragbaren Krankheiten 1
Krankheiten der Atmungsorgane 16 Krankheiten der Kreislauforgane 27
Gehirnſchlag 6 anderen Krankheiten des Nervenſyſtems auch Krämpfe 11
Magen und Darmkatarrh und Brechdurchfall 16 anderen Krankheiten der
Verdauungsorgane 10 Krankheiten der Harn und Geſchlechtsorgane 8
Krebs 26 anderen Neubildungen 1 Selbſtmord 5 Mord und Totſchlag
ſowie Hinrichtung 1 Verunglückung und andere gewaltſame Ein
wirkungen 8 anderen benannten Todesurſachen 16 Todesurſache nicht
angegeben 1 zuſammen 263 Perſonen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 5 Juni Wolff s Bur Herkomer Konkurrenz

Die zurückgewieſenen 26 Automobile fahren nicht außer Konkurrenz
ſondern mit je 40 kg Belaſtung Am Start herrſcht reges Leben
Jn Gegenwart des Königs Friedrich Auguſt ſowie von Vertretern der
Behörden und einem zahlreichen Publikum begann heute früh 6 Uhr die
Abfahrt der Wagen die in Zeitabſtänden von je I Minute den Start
verließen Von Ausländern ſind an der Fahrt beteiligt 23 Jtaliener
15 Franzoſen 6 Belgier und 2 Schweizer Wagen Um 8 Uhr hatte der letzte
Wagen den Start verlaſſen Die Automobile waren von je 3 bis 5 Per
ſonen darunter auch Damen beſetzt Das Wetter war kühl und un
freundlich

Zittau 5 Juni Meldung des B Der Gefängnis
aufſeher Kuttner in Zittau wurde von der Strafkammer wegen ſittlicher
Verfehlungen an fünf weiblichen Strafgefangenen zu drei Jahren Zucht
haus verurteilt

Beuthen 5 Juni Meldung der Voſſ Ztg Nach
zweitägiger Verhandlung gegen elf Mitglieder des Rosdziner Sokol
vereins der in ſeinen Sitzungen als Ziel die Wiederaufrichtung Polens
betrieb aufreizende Vorträge aus polniſcher Geſchichte und Literatur hielt
wurden verurteilt der Hauptwortführer Plewniak zu 1 Jahr und 3 Mo
naten einer zu 6 Monaten fünf zu 4 Monaten zwei zu 2 Monaten
zwei zu 1 Monat Gefängnis Wegen Uebertretung der S 129 und 130
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Poſen 5 Juni Meldung des B Bei den Fronleichnams
prozeſſionen in Poſen welche vom vergangenen Donnerstag bis nächſten
Donnerstag dauern wurden mehrere Fahnen in polniſchen National
farben durch die Polizei entfernt Die polniſch nationale Dekoration
am Hauſe des Reichstagsabgeordneten von Chrzanowski wurde da
Chrzanowski nicht gutwillig nachgab mit Gewalt herabgenommen

Hamburg 5 Juni Meldung des B Jn einer Ver
ſammlung in der Hamburger Berliner und Bremer Firmen vertreten
waren wurden in Anweſenheit des Gouverneurs Seitz 50 000 Mark für

den Bahnbau Kamerun gezeichnet
Furtwangen 5 Juni Meldung des B Die Uhren

fabrikanten des Schwarzwaldes beſchloſſen am 22 d M alle ihre
Arbeiter etwa 11000 auszuſperren wenn die beſtehenden Differenzen

bis dahin nicht ausgeglichen werden

Wien 5 Juni Meldung des B Wie die Neue Freie
Preſſe meldet bereitet die öſtreichiſche Regierung eine große Eiſenbahn

vorlage vor durch die für mehrere Jahre ein Programm ſür die Aus
geſtaltung der Staatsbahnen insbeſondere Anſchaffung von Fahrbetriebs

mitteln aufgeſtellt werden ſoll Der Bedarf der nächſten Jahre wird auf
40 Millionen Kronen geſchätzt Die Vorlage dürfte im Herbſt eingebracht
werden Für die Ausgeſtaltung des Telephonweſens ſoll ferner ein
Kredit zwiſchen 30 und 40 Millionen verteilt anf etwa vier Jahre
Anſpruch genommen werden Hierfür wird indeſſen keine beſondere Vor
lage geplant der Bedarf ſoll vielmehr im Budget gedeckt werden Jm
Komitee des Staatseiſenbahnrates gab der Vertreter des Eiſenbahn
miniſteriums Sektionschef Weeber die Erklärung ab die Regierung habe
den Entwurf eines Verſtaatlichungs geſetzes ausgearbeitet durch
welches die Möglichkeit einer Beſitzanweiſung der Regierung im Falle der

Verſtaatlichung der Privatbahnen geſchaffen werden ſolle

Vordeaux 5 Juni Wolff s Bur Hier beſchloſſen die ein
geſchriebenen Seeleute den Ausſtand bis zur vollſtändigen Befriedigung

aller ihrer Forderungen fortzuſetzen

Madrid 5 Juni Wolff s Bur Jn dem Mordverſuchs
prozeß ſagte geſtern der Angeklagte Nackens über ſein Zuſammenſein
mit Morales nach dem Attentat und über ſeine anarchiſtiſchen Beſtrebungen

aus Der Eigentümer des Hauſes in dem Morales wohnte gab die
Einzelheiten über die Attentatsſzene an

Petersburg 5 Juni Meldung der Voſſ Ztg Heute vor
mittag wurden die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Dſchaparidſe
Dſchugeli und Kandalaki die aus England vom ſozialdemokratiſchen Partei
tage zurückkehrten auf dem Finniſchen Bahnhofe verhaftet und nach
einem Polizeirevier gebracht wo die Polizei ihnen erklärte der Stadt
hauptmann habe ihre Durchſuchung angeordnet Sie erhoben Einſpruch
unter Hinweis auf ihre Abgeordnetenimmunität Jhr Einſpruch blieb jedoch
unberückſichtigt Sie verlangten Hinzuziehung eines Vertreters der Staats
anwaltſchaft Das wurde ihnen verweigert weil kein Staatsanwalt zu
haben war Die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten erklärten nur dem
körperlichen Zwange weichen zu wollen Dieſer wurde auch in der Tat
angewendet doch ergab die Durchſuchung dem Vernehmen nach nichts

Belaſtendes Gegen 2 Uhr wurden alle drei Abgeordneten freigelaſſen
London 5 Juni Wolff s Bur Eine Newyorker Meldung der

Tribune beſagt Rooſevelt habe ſeiner Gemahlin das Verſprechen ge
geben er werde wenn ſeine Präſidentenzeit abgelaufen ſet ſich nach Europa
begeben um ſich längere Zeit der Ruhe zu widmen

London 5 Junt Wolff s Bur Der Daily Telegraph wird aus
Tanger gemeldet Ein Anzahl Bewaffneter die von Glaua im Atlas
gebirge kamen ſeien nach Marrakeſch eingedrungen und haben dort die
Perſonen die wegen der Ermordung Dr Mauchamps gefangen gehalten

wurden befreit und ſie zum Schutze nach Fez gebracht Der Vor
gang zeigt die günſtige Geſinnung jener Eingeborenen für den Sultan

London 5 Juni Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Hongkong Der Methodiſtenmiſſionar Pollard in Tſchaetungfu iſt
von einem Chineſen durch Schläge arg mißhandelt worden und hat einen
Stich in die Lungeerhalten

Tauger 5 Juni Wolff s Bur Der engliſche Konſul White
iſt zum Vertreter des Konſularkorps für die Beaufſichtigung der Zölle ernannt
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e duren Rheuma Tabakolin D R W No 55801
S ein unschädliehes Pflanzenprodukt gewonnen aus

den Knollen und Stengeln der TabakptlanzeS dessen wunderbare Wirkung selbst in wissen

schaftlichen Kreisen bekannt ist

Tatsachen beweisen SVon den vielen bei uns einlaufenden Aner
kennnungen lassen wir nachstehende folgen
E Mr in München 10 3 07 mit dem Ta

bakolin ſehr zufrieden einem Bekannten abgee geben welcher ebenfall Us ſehr zufrieden war V
S I L in J z 11 8 07 mein Gicht

leiden nach Anwendung Jhres Tabakolin gebeſſert W

E B Oberpoſtrat in II 12 8 mit demErfolg Jhres Rheuma Tabakolin ſehr zufrieden 8
werde ſolches ſtets vorrätig halten und empfehlen

S E E Fleiſchermeiſter in K 15 3 07 mit dem
Erfolge des Rheuma Tabakolin voll und ganz
zufrieden Schmerzen beim erſten Umſchlag verloren

L Z in Berlin 29 3 07 Kann Jhnen mit
Freunden berichten daß mit Rhenma Tabakolin
großen Erfolg erzielt habe meine Frau kann

S jetzt jede Nacht ſchlafen
L Se i in B 20 4 07 Sage meinen beſten Dank

für Jhr Rheuma Tabakolin welches mir ſofort ge
holſen hat

G VI Fleiſchermeiſter in V 20 4 07 Senden Sie
mir umgehend 1 Pack Tabakolin dasſelbe hat mir
in kurzer Zeit große Linderung gebracht und S

S von dem überläſtigen Rheumatismus befreit
P H in Neustrelitz 21 4 07 Jhr Rheuma

c Tabakolin hat mir ſehr gute Dienſte getan S
U W in Fürth 29 4 07 Jhr Tabakolin hata mir vorzügliche Dienſte geleiſtet em I Amtsger Sekr in D 3 5 07 munß

Jhnen der Wahrheit gemäß beſtätigen daßTabakolin ſehr ſchmerzſtillend gewirkt hat ein

Erfolg den nur ein Gichtkranker zu würdigen
weiſz Mit dem Aufhören der Schmerzen ſtellte ſich
dann auch wieder der Schlaf ein

Weitere nvotariell beglaubigte Berichte enthält
l unsere Broschüre welche jedem Interessenten

gratis zugesandt wird
Rheuma Tabakolin in Originalbüchsen à M

M Quant II für veraltete sehwere Leiden M 15
J Zu haben durch fast alle Apotheken des In u Auslandes

Fabrik pharm Präparate Gustav haarmann
Berlin s 130 Dieftenbnchstr 37 eGeneraldepot für Provinz sachsen

Autorts e l Kaiserstr 94 b
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Geschäfts Erönnung
Nach r m Aufenthalt von Argentinien zurückgekehrt

erlaube ich mir nem geehrten Publikum mein neu eingerichtetesLigarren Goschäft briefmarken

speziell von sämtlichen Södamerikanischen Republiken zu empfehlen

Auch erteile ich jede unentgeltliche Auskunft über die Ver
hältnisse sowie Kolonisation und sonstige Angelegenheiten Südamerikas

Wilhelm Schmäds
Geiststrasse 8
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geſchl
Garantie

Nickel Glanz Plätten
und 2 Bolzen

3,50 5,00
Gasplätten
2 Plätten

4 u 1 Erhitzer 6,50 8,50 Spiritus Plätten
5,00 10,00 Gardinenſpanner Plätt
bretter neu Pendelwaſchmaſchinen
50 Mk Wringmaſchinen 12 20 Mk
Wäſcherollen 36 Mk Gust Renseh

Poſtſtraße 4 Rensch Passage

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern um
ſonſt mit wie ſich jeder ſelbſtvon dieſem qualvollen Leiden
ſofort dauernd befreien kann
I Ohme SchmöllnS o
W Räumfuhren Wnimmt an Fr Behrendt Jnhab

Gottlob Griese Streiberſtr 29
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senden wir auf Wonseh an jeden

Automobilisten
unsere Fachliteratur
über Bereifung

Der DerContinental Continental
Pneumatik Pneumatik

und seine korrekte seine Behandlung und Ro
Montage paratur

Erschöpfendste Behandlung wichtiger
Fragen in Brosohürenform Interessant

and nützliehl

net Vioſetta Parfümeri
Erfkiaſge Sprzial Geſchäft für Toilette Seifen u an

Donnerstag Freitag und Sonnabend werden verkauft
Toilette Seifen

Mandelbouquetsber
selſe extra große Stücke 3565
feine Lilienmilehsello 34
grosse Vellohenselte

e nen e e 65Pfd ſchwere StückexLanolintettgeite feinſt C

honolin Kokosseife

3 Stück Mandelkleilentfettselfe

3 Waosehus u Patschuh 24
zu den denkbar billigſten Preiſen

bei nur nützliche Gegenſtände die piel Freude machen

Jn den meiſten Geſchäften a 15 Pfg zu haben
Vorſicht beim Einkauf

Gutschow S all a S

Lontinental Gaoutchouo u Gutta Percha Co Hannover 80

i

Krawatten
in herrlichen Muſtern und jeder Fagçon

zu 40 60 und 75 Pf 180

Stroh U Vilz Hüte enorm billig
Regenschirme gutes etoff m

Herren Westen 9 et
Handschuhe Vnterzeuge Hosenträgor

zu ganz enorm billigen Preiſen
Es verſäume Niemand die Gelegenheit wahrzunehmen da

nur moderne Sachen zum Verkauf gelangen

öbere Leipzigerstr 64

gibt Kratt und Blut
B Im

gibt Lobenskraft
Siehe Broschüre von Dr med Schütte
die Sie gratis in jeder Apotheke oder

Drogerie erhalten wo nicht bei

Andreae Co Hannover
Generalvertricb W A Trautlott Halle

a Saale Zwingerstr 12Aerztlich empfohlen

6 Junt

nur Pofſtſtr 1ſhrägarer T Leipzig

Divers es
3 Briefe engl Heftptlaster nur 10 Pf
3 Pakete Shampoolug Kopfwaseh

Pulver
3 Dosen keinstes Lanolin v
3 Flaschen Rlettenwurzelöl 9

51 1 Flasche Blütenduft Vellehon
1 Flasche Blumenduft Extralt Ia
1 Flasche Lockenwasser vorzügl
1 Flasche Bartwasser m Kamm1 Fl Franzbranntwein od Bayrum,

1 Fl Birkenkopfwasser vorzügl 7
von 37 Pf an 3 zeldene Riechkissen u

nur 65 Pf Kopktbürsten Zahnbürstan Manieuren Puder
24 Pomaden Llechte Haussetfen usw

in nur ſtreng reellen Fabrikaten
Händler Hotels

nur 19 Pf

Qual 68
mir 24

Beſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer
Penſionate uſw

ab
hMoohga

ab
lonlentnen

e r
liegen dem

Veilchenseifenpulver
Marke Kaminfeger

Man achte auf die Schutzmarke Kaminſeger

Fabrikant Carl Gentner Göppiugen

Für Blumenfenster balkone ete

Blumengitter
grün lackiert und gold

bronciert
95 15 50 Mk

Blumenkästen
aus ſtarkem Holz grün

eſtrichen

45 60 195 60 Mk

BlumenbänkeBlumentreppen
zum Aufſtellen der Töpfe auf ins Fenſterbrett zu ſtellen

65 75 85 Mk
Bluwmengiesskanmen

55 60 70 95 Mk
hochfein lackiert

60 75 50 25 Mk
Blumenampeln

75 1 50 Mk aus Draht 1 L75 Mk
Halle aC F Riätbter Leipzigerstr 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Balkons Veranden c

Gartengiesskannen

grün lackiert 60 95 20
1,65 Extra ſtark aus Weißblech

140 und 2 Mk

Blumenspritzen

e eNollagen 2 el oder Stant

o e e So anelege Valou sie 7 la
Fran e e Sov er 2 e 16Hermann Schroedel Veriar Halle a S

Soeben erschien neu Schroedels

lam der Stadt Halle a S
nebst Karte der Umgebung von Halle

In sechsfachem Farbendruck mit Strassenverzeichnis etc
oPreis in Vmsehlag geheftet 20 Pfg

J Zu beziehen durch alle Buch und Papier Handlungen

AMNE Mk 2
zum

gediegenſten plattenloſen Zahnerſatz

Velzahlung e ine

Sprechst 7 Sonnt 10 1

Zahnziehen
2ak 1

Völlig ſchmerz
los Viele An
erkennung

itz u HaltbarkoltReparaturen u e Tee ſchlechtſitzender

Gebiſſe ſchnell u billig Plomben M 1,60 an

P Fred Eekstem Leipzigerſtr 43 1

nd Tnstanae Interrient
l Ein neuer Kurſus meines Unterrichts f Damen

und Herren beſſerer Stände beginnt

Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden Kontre
Jnſtitut Quadrille a la cour Cecilienwalzer c Unnötiger

Lehrer der Tan kunſtLeipzigerſtr 63 Hugo ſraxdorf allettarrangeur

An poistern v Möbeln übernimmt

Donnerstag d 6 Juni abends S Ahr

Goldene Hürsch Luxus ſowie verteuernde Nebenſpeſen ausgeſchloſſen

Quinque Partſtr 7
Schneiderin nimmt noch Kunden

außer dem Hauſe an Spitze S

I

C GT Jmm n jaldaoeſſaaßohaòlòd r

Perſi
gehilfen Nie
Pflegel
Etatsmäßig
Schumpelt
als Poſtdire
Kaſſel nach
Unterdirekto
nach Schilde
nach Mende

7 Ein
Sitzung den
Rechte Frhr
mit einem

u a in la
an verſchied
jedes der ar
ev je 3 TaSir

Der erhoben
den Angekla
darüber aus
worden ſind
wurde erwie
geklagten ſo
kammer des
und verurte
eo 2 Tagen
daß der Vo
urteilt hatte
groben Unfi
Angellagte
gericht nur
er freigeſpro

müſſen D
Rüge über
läſſig und b
der Reviſion

Natu
Die nächſte

ſtatt Gäſt
ſprechen üb
Aufnahmen

Der
Sonntag d
Halle früh
4,30 Mküber Wege

Weitermarſo
wanderung
von Treſebu
ein gemeinſce

dem Eſſen
von Thale
Anmeldunge
der zu reſe
Mittwoch d
Koch Alte

Der
hielt im S
Vorſitzende

daß Herr h
halten könn
16 Verban
keinen Verb
lonnte aber
geweſen ſei
beſchloß ma
unternehme
einen ſtatt
eine Zuſan
ſtatifinden

Krie
verſammlu
Erſchienene
richtete der
Sommerfeſ
4 Uhr ab ſ
gehörige 3
den Kame
Nicht ange
ſpricht ein
ladungen
gegeben h
beim 1 Vo
geſellſchaft

Ve
Ortsve

teilung inim San
erſtattung
Sekretärv
Mannhein

D
Jn der
ſtattfinden
futter die
willkomme
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